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Newsletter Digitalisierung kommunaler
Verkehrssysteme

Liebe Leserinnen und Leser,

wir freuen uns Ihnen heute die erste Ausgabe des Newsletters
„Digitalisierung kommunaler Verkehrssysteme (DkV)“ zum Thema
nachhaltige, digitale Mobilitätslösungen zu präsentieren.

Mit diesem Newsletter informieren wir Sie zweimal jährlich über die
Fortschritte und Entwicklungen rund um das Förderprogramm DkV und
stellen Ihnen spannende Praxisbeispiele vor. Auch über Hinweise zu
aktuellen Fachveranstaltungen und relevanten Ereignissen aus dem
thematischen Umfeld werden wir berichten.

Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) unterstützt mit
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dem Förderprogramm bereits seit 2018 die digitale Transformation der
kommunalen Verkehrssysteme in Deutschland und leistet damit einen
bedeutenden Beitrag für die Gestaltung einer nachhaltigen und
zukunftsfähigen Mobilität in unseren Städten und Gemeinden. Besonders
freuen wir uns daher darüber, Ihnen mitteilen zu können, dass ab dem
22.05.2023 mit einem neuen Förderaufruf weitere Fördermittel in Höhe
von 60 Millionen Euro für das Programm zur Verfügung gestellt werden.
Alle wichtigen Informationen zu den Förderbedingungen finden Sie unter
Neues aus der Förderung.

Mit der ersten Ausgabe des Newsletters freuen wir uns außerdem Ihnen
das brandneue DkV-Logo vorstellen zu dürfen! Dieses werden wir fortan
bei öffentlichkeitswirksamen Maßnahmen zur Präsentation von DkV
nutzen.

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen des Newsletters und freuen
uns auf viele weitere informative Ausgaben!

Ihr Team des DkV-Projektträgers
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Neues aus der Förderung

Neuer Förderaufruf „Digitalisierung
kommunaler Verkehrssysteme“



Am 22.05.2023 hat das BMDV einen neuen Förderaufruf zur
Förderrichtlinie „Digitalisierung kommunaler Verkehrssysteme“
veröffentlicht. Auch zukünftig unterstützt das BMDV die digitale
Transformation des Verkehrs in Deutschland, um die emissionsarme und
nachhaltige Mobilität in Städten und Gemeinden weiter zu stärken. Die
Skizzeneinreichung ist ab sofort bis zum 02.07.2023 möglich.

Ziel des Förderprogramms ist es, die Mobilität digitaler und somit
zukunftsfähiger zu gestalten und dabei auch die Lebensqualität der
Bürgerinnen und Bürger durch eine Verbesserung der Luftqualität sowie
einen Beitrag zum Klimaschutz zu erhöhen. Antragsberechtigt sind vor
allem deutsche Kommunen, kommunale Unternehmen und Einrichtungen
in öffentlicher Trägerschaft. Gefördert werden Digitalisierungsvorhaben
mit einer Laufzeit bis längstens 30.06.2026, die den kommunalen Verkehr
effizienter, sauberer und nachhaltiger gestalten. Hierzu zählen
beispielsweise Projekte und Maßnahmen, die eine intelligente und
umweltsensitive Verkehrssteuerung, die innovative Nutzung von
Mobilitätsdaten sowie attraktive, bedarfsorientierte, geteilte oder
intermodale Mobilitätsangebote schaffen oder verbessern.

Das Förderprogramm unterstützt Kommunen bei der Umsetzung ihrer
Zukunftsprojekte zur Gestaltung der Mobilitätswende. Wir freuen uns auf
Ihre Projektideen!

Weiterführende Informationen zu den Fördervorgaben sowie Einzelheiten



zum Auswahl- und Bewertungsverfahren finden Sie auf der Webseite des
BMDV.

Zum Förderaufruf

Veranstaltungen

Zurückliegende Veranstaltungen

NaKoMo-Workshop „Der Einsatz von digitalen
Lösungen für das Verkehrsmanagement bei
Großveranstaltungen am Beispiel der Koelnmesse“

TÜV Rheinland Consulting GmbH

24.05.2023 polisMOBILITY 2023 (Köln)

Wie bereits im vergangenen Jahr konnten wir auch im Rahmen der
polisMOBILITY 2023 einen NaKoMo-Workshop für alle DkV-
Zuwendungsempfänger und weitere interessierte kommunale
Vertreterinnen und Vertreter organisieren. Thema des ersten Vor-Ort-
Workshops dieses Jahres war „Der Einsatz von digitalen Lösungen für das
Verkehrsmanagement von Großveranstaltungen am Beispiel der
Koelnmesse“. 

Nach interessanten Vorträgen der Stadt Köln zu den Besonderheiten des
Verkehrsmanagements bei Großveranstaltungen und der Koelnmesse zur
Digitalisierung des Logistikverkehrs, wurden im zweiten Teil des
Workshops Fallbeispiele von Großveranstaltungen bearbeitet und
Lösungsansätze für ein effizientes und umweltschonendes
Verkehrsmanagement erarbeitet. Dabei wurde deutlich, dass ein
Verkehrsmanagement ohne den Einsatz digitaler Lösungen nicht mehr
durchführbar ist.

Wie gewohnt erstellen wir im Anschluss an die Veranstaltung eine
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Zur Veranstaltung

3 Fragen an …

Ingo Strater, BMDV
Leiter Referat G21 – Nachhaltige urbane und ländliche Mobilität,
Netzwerke, digitale kommunale Verkehrssysteme

01. Im sechsten Jahr des Förderprogrammes bietet das BMDV
bereits zum siebten Mal eine Förderung an. Inwiefern
unterscheidet sich der neue Aufruf von den vorherigen des
Programms?

Wir haben bereits im vergangenen Jahr die Antragsberechtigung auf alle
Kommunen, Landkreise, Zweckverbände, kommunale Unternehmen
erweitert und die Förderquote mit Blick auf angespannte Haushaltslagen
auf 65 bis 80 % angehoben. Zudem ist der Einstieg in die Beantragung
der Mittel leicht, im ersten Schritt des Verfahrens ist lediglich eine kurze
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Projektskizze nötig. Mit dem neuen Aufruf haben wir die
Fördergegenstände und -kriterien leicht angepasst, setzen jetzt sehr breit
auf Vernetzung, achten verstärkt auf Übertragbarkeit und überregionale
Wirksamkeit.

02. Wie trägt das Förderprogramm DkV zur Erreichung der
Klimaschutzziele des BMDV bei?

Mit ihm treiben wir die digitale Transformation der Mobilität voran. Der
Verkehr wird effizienter, intelligente Systeme helfen Stau zu vermeiden,
anbieterübergreifende bedarfsorientierte Lösungen vereinfachen
intermodale Reiseketten. Der öffentliche Verkehr oder neue
Mobilitätsdienste werden attraktiver, damit sie verstärkt genutzt werden.
Die Projekte leisten dadurch einen Beitrag zu Klima- und Gesundheits-
sowie Umweltschutz.

03. Was begeistert Sie persönlich am Förderprogramm DkV?

Seine Vielfalt: Von der Erfassung und Verarbeitung von Daten über
besseres Verkehrsmanagement, digitales Routing und Ticketing,
Mobilitätsplattformen, On-Demand- und Sharing-Dienste bis hin zur City-
Logistik. Wo Sie einst an der Haltestelle hinter einer zerkratzten Scheibe
einen knittrigen Papierfahrplan mit statischen Abfahrtzeiten entziffern
mussten, haben Sie heute digitale Fahrgastinformationen in Echtzeit.
Kommunen und Unternehmen können auf Basis offener Daten und
Software besser planen. Und wenn Sie mit dem Smartphone Ihre Fahrt
von Tür zu Tür durchgängig digital planen und buchen können, dabei
verschiedene öffentliche oder geteilte Verkehrsmittel einfach miteinander
kombinieren können, ist dies ein gutes Mobilitätsangebot.

Interessantes aus dem fachlichen Umfeld

„Digitalisierung kommunaler
Verkehrssysteme“ bleibt Antrieb der
Transformation kommunaler Mobilität






